	DIDAKTISCHER JAHRESPLAN FÜR DAS SCHULJAHR: 20XX/XX
	GU
01.5

	SCHULFORM: 
Kfm. Berufsschule
Kaufmann/-frau für  Groß- und Außenhandelsmanagement
	STUFE/JAHRGANG/KLASSE:
Grundstufe

	LERNFELD:       01 Das Unternehmen präsentieren und die eigene Rolle mitgestalten

	ZEITRICHTWERT DES LERNFELDES:
80 Unterrichtsstunden

	
	

	TITEL UND NUMMER DER LERNSITUATION:
1.5 Wir achten auf die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen und vertraglichen Vereinbarungen bei der Arbeitszeitplanung von Auszubildenden

	ZEITBEDARF: 
4 Stunden

	HANDLUNGSSITUATION:
Zwei Auszubildende sind mit ihren Arbeitszeiten im Ausbildungsbetrieb nicht zufrieden. Insbesondere die unterschiedliche Behandlung der Auszubildendenbezüglich Samstagsarbeit und Arbeit an Berufsschultagen verstehen sie nicht.
Sie schildern der Vorsitzenden der Jugend- und Auszubildendenvertretung der Spindler KG ihre Probleme und bitten um Hilfe.


	HANDLUNGSERGEBNIS:
· Vergleich der Wocheneinsatzpläne mit den gesetzlichen Vorschriften
• Vergleich der Wocheneinsatzpläne mit Inhalten des Berufsausbildungsvertrags
• Vergleich der Wocheneinsatzpläne mit den Bestimmungen maßgeblicher Tarifverträge


	BEZÜGE ZWISCHEN DEN LERNBEREICHEN BZW. ZU ANDEREN LERNFELDERN/FÄCHERN ODER ANDEREN LERNSITUATIONEN:


	LERNVORAUSSETZUNGEN:
· keine

	KOMPETENZEN:
Die Schülerinnen und Schüler 
· nennen die gesetzlichen und vertraglichen Regelungen, die bei der Festsetzung der Arbeitszeiten von minderjährigen und volljährigen Auszubildenden beachtet werden müssen
· erläutern die Regelungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes zur Arbeitszeit, zu Ruhepausen und zum Berufsschulbesuch
· erläutern die Regelungen des Arbeitszeitgesetzes zur Arbeitszeit
· erläutern die Inhalte ihres Berufsausbildungsvertrags bezüglich Arbeitszeit, Urlaubsanspruch und Vergütung
· überprüfen die Bestimmungen des für sie maßgeblichen Tarifvertrags zur täglichen und wöchentlichen Arbeitszeit
· erläutern Möglichkeiten der Jugend- und Auszubildendenvertretung zur Konfliktlösung 

	FACHINHALTE:
· Regelungen des Arbeitszeitgesetzes
• Regelungen zur täglichen und wöchentlichen Arbeitszeit, Ruhepausen und zum Berufsschulbesuch im Jugendarbeitsschutzgesetz
• Inhalte des Berufsausbildungsvertrags bezüglich Arbeitszeit, Urlaubsanspruch und Vergütung
• Inhalte des Manteltarifvertrags
• Aufgaben der Jugend und Auszubildendenvertretung


	METHODEN:
· Es ist sinnvoll, die Schülerinnen und Schüler zum Abschluss der Lernsituation ihre eigenen Arbeitszeiten mit den Regelungen des Arbeitszeitgesetzes bzw. des Jugendarbeitsschutzgesetzes vergleichen zu lassen.
· Internetrecherche
· Mindmap
· Kartenabfrage

	LERNSTANDSKONTROLLEN:


	ORGANISATORISCHE BESONDERHEITEN:
Groß im Handel, Band 1:
· 1.5 Rechte und Pflichten in der Berufsausbildung
· 1.6 Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes
· 1.8 Tarifvertrag
· 1.9 Betriebliche Mitbestimmung
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